
Mehr Flexibilität für Leichtkrane
Kragarmstützen und Portale ermöglichen den Einsatz unserer Leichtkrane auch 

dort, wo eine Deckenmontage nicht möglich ist.  

Die Lösungen sind für Neuanlagen als abgestimmtes Gesamtsystem erhältlich, 

wahlweise als Fertigungszeichnung mit statischem Nachweis zur eigenver­

antwortlichen Stahlbaufertigung oder als Komplettlieferung der Leichtkran­

anlage mit freistehender Tragkonstruktion.

Freistehende

Tragkonstruktionen
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Freistehende

Vielseitige Bauarten und Ausführungen
Strukturen als Kragarmstützen oder Portale, für noch mehr 

Flexibilität mit oder ohne Längsträger, erhältlich. 

Die Kragarmstützen und Portale haben eine Höhe von maximal 

6,5 m. Die Portalvariante bietet eine großzügige Kranträgerlänge 

von bis zu 8 m. 

Robuste Industrieausführung
Die Stahlbau-Tragkonstruktionen sind für den Einsatz in Innenräu­

men mit gewöhnlicher Industrieatmosphäre vorgesehen. Sie sind 

nach den einschlägigen europäischen Regeln und Normen kons­

truiert und erfüllen die Anforderungen der europäischen Maschi­

nenrichtlinie. Die freistehende Tragkonstruktion ist Bestandteil der 

Leichtkrananlage und wird gemäß der europäischen Maschinen­

richtlinie als Maschine definiert.

Tragkonstruktionen

Perfektes Zusammenspiel mit  
neuen Leichtkransystemen  
ProfileMaster plus ST und AL

Kragarmstützen für  
Einschienensysteme

Korrosionsschutz nach DIN EN ISO 12944 
Kategorie C2-M, Lackierung: RAL 9006

Kragarmstützen als freistehende  
Tragkonstruktionen

Portale als freistehende  
Tragkonstruktionen

Portale mit  
Längsträgern

Kragarmstützen mit 
Längsträgern

Option 1 – Komplettlieferung  
Leichtkran ProfileMaster plus ST/AL 
und vollständige Tragkonstruktion 

Option 2 – Technische Fertigungszeichnung  
einschließlich Verbindungselemente für Längs- und 
Portalträger für eigenverantwortliche Stahlbaufertigung 
und Leichtkran ProfileMaster plus ST/AL

Statischer Nachweis 
(keine prüffähige Statik) 

www.swfkrantechnik.com


